
Krankensalbung 
oder letzte Ölung? 

~ cl« Kr.nken!.IIlboot wird für die Innere 
lRI ~e Hellq des Kranken ~tet. 
0It1 twot der f~ Ausdruck .letzte 
OIuntl~ sehr ~t. Auch heute Ist es 
leidef be1 1Mr.chem MerI5chen Immer noch 
~, dass die Kranken!.lllbuna .Is .Vorltufe" 
zum St@fi)enar'!lesehefiwlrd. 

Du Geaemell Ist d« F.U: 01, 
KT.nk .... wlbun. Ist keIn St.rbHekrament! 

Helluni . liebevolle Zuwendl.>flll und Kraft 
scMnkeOOes 4ufr1cht~ sind J_ In/wIlte, 
die dl~ Sakrament bezelchMn \IOd Im 
Iilliiublren Vtftr.~ auf Gott auch bewlr~. 
~1'Ier lT1ÖIen sich d« !(ranke u!'ld seine 
Animöriien nicht scl'IeUen. rechUeltlj um 
die KmlkenHIIMIt zu bllten. 

OW Letzte Stunde el/le'S Meonscl\en auf ~ 
Erd<! Ist die wktotltSte StUl'l(le ~/le'S 
~, denn sie Ist die St\H\de dotr 
EnUc;lwIdun8. ~Ib sollte die SOrte um 
el~ tute S~ butmde um ml""tel'lS 
ebenso wicht. 5eill . wie die Solle um 
GesoocIleit , Am ! heri und~. 

9 .. ' " ,"Qidw ...... ; 

I'" bJn . 

, LL ... 1:'._._.'7 " ,'a 
\ ' .... --

Das Sakrament der 
Krankensalbung 

... "d«vi "vtnII eine Kraft von JesU5 aus, 
die alle Mitte." (vii. Lk 16,9) 



Warum wird di. lCrank. nilaibul'lll ......-, 
Krarb zu heilen. lti!'ht Im Mittelpunkt de'I 
Wlrkms Jesu. Aud'I eile KIrche hat 'IOIrI11E .. " den 
Al./fttJI """"ten. ~ KrJNten zu lwIIen. Dan.wn 
bem(jtI( ~ sich. ~ Kranken zu pI\eten und mit 
ttvem Gebet 111 tepetten. 
.JJt rinrr ..", l!'UCh lrriJ Oom n.t/~ "' rfI. 
,(tImen W< ~lrwJe ZII sich ; sk JOI~ c;.oel. 
/ltIfor I,., JP'«hf'n UIId I,., Im Hcow .... " dn Hnrn 
mll Cf JOlbrn. Das jI/Iu&Jp c;.oel wird dtn 
/CrfIIIUn rf'tlen, und _ Hnr wird I,., 
oufrkll l en; ...,.,... "' Siindorn bojzlj(" 1101. 
'K, dri. sk Ihm ', (. jellfo . • (.kM $, ,4-'$} 

WI'J bewirkt die Kr.nkeos.lbunt? 

~ Sakrament dtf Kr~lburot wtU den 
Kranken Menschen 11\ btiOl>defe< W .... e mit 
ClwlstlA .tiblnde~ . Sie möchte die Seele de'I 
Erl<rankten W'ioede! slirkerl. dlmlt auch will 
Körper W'ioedeo" pwnd werden kam. Vor MlfItI 
aber sol' sie sclnoerl ~uben stif1o.en , dtf In doer 
Kmoe doer llfwlk/'ooeIt _ Uef.rtlfelodt Fr...,., und Z_I'''' teStetlt Ist . 

DIe I(ranktrlS.llbur\t btwh1o.t tleUung ttlr Seele und 
~b. SIe o1chtoet den Kri nken .uf, """"nt"'t 
pistleen Trost . hellt W!'t'IIsche 'M,nden, tlliit 
Sünde<! und slir1<t Ihn lnsbHorode.e 1ür dtn 
leUten Ka~. Nicht riten btobKhtet man elne 
doeutllcr.t Ielbllcr.t Kriftl...,. , bis hin zur 0ÖI1'te<' """"". 

Wer Ist cHor Ernpllinser der 
ICrI i1kensfolbunt ? 

Grundiitzl\ch kam )tder _thalt Hkrritl, 
voerletttl ........ .-1.- Kh_.., Oper.tlon 
$\.n.ncIe Katholik eile KrankotMalbun; 
cmp1 ... " . 

Wann Ist der rKh~ Zeitpunkt zur SpfiMIUI'lll? 

w.,v, ~ G'ic+llf bftIm!, " CiEn Krankhett oder 
A.l~ in lebe"'",' ' '' zu i"f1iten ilOOt 
151 ~ 1· 
Ww nodo ~ ~lburot !li',.,sen. doch spitet 
.. Iedti KI,,,er ~ ht, kam cIIs Slluameot 

~ """" ... ". 
Im Uuf~ deori'- Krankheit kam cIIs SllvIl1'Oei1t 
dMIn .. Iedti, .... t ","den. wenn eile Gef ... 
t.,d .. :".1dwtr '" oo Oldeo, Ist t ... CIC c.n. 1004 t 21 

Al. lai. ! oder PIle,.,. iOlItn rtchUtitlt 
...... der ~ nodI litt vollem kMe'UotIn 
bt , den Priester rufen. EInem Be .. ,,",losen kam 
.... SakrI.nwtnt ",:;aodtt' .. de .. , wenn mit ein,*"" 
WahnchtInlIdoke;t .'!li"oo".,OO!i' ,," den kInn . !Ins 
er ... bc",hn hIobcn würde. 

In H ratslorn , nach Eintritt des Tod~ eInen 
PriHt ef" zu rufen? 

Grurodsitzllc/l köov>en Tot.. ktlnt Siokrt.mtnle 
en"Opfaoeen. aucto nicht die Krarol<enialbun;. 0.0 
aber oIt der ifiIIIIil.le leitpo..rolot de'I TocIes nicht 
fesut~llNor Ist.. wird im Zwelf~1.11 eIl"," 
Siokwnmt iElpendott. Man :.pr\dot oWvI VOll e iner 
btdI~ Spendo.roj der Kr~ltuI;. 

Wer darf das SalIralTlfilt cMor 
Krankenilalbul'lll spenden? 

Gas s.kramcnt cIef Kr~ kam .... ..", 
6bchöfen und Plie$tem cIef k.othollKhen klrche 
tIiItlt iC I'f"Idet ~den 

Was braucht man tuT die KRnkeos. lbuna? 

~ "' .... aIo •• ''''' bzw. cIIs NiochtkistdIen del 
I'lotlen!IIft ... Ien für die Sakr~ 
enUped ... od bert'lu!! ,,(,deo. Keo"H, StN, 
Kr,""" W.thw ...... , kBnk«IIII, W.tte , Sall: und 
cIIs Rlt ... 1e fUr "DIe Fttoer der 
KnnUnwo ....... • . EI:wtrdo lOlI der Patient N eile 
Fttoer der KraroktnI.Ilbun OOlboetoeltet " .. den 
(ZUM ......... ~~ ..... IIft) . Er ... 1 •• ...., ~ 
will , Hinde dn I'lot!enten l. tllMChtn. 
!tjot der PIotlft>t den Wunsch zu brid'lten .... 1 
.r.e ~.rie ~ ~ffen 
00 codeo, IPIot!ent und ~ttf MItIne t.n.en). 
Zur Feier der Salb .... Al •• "!IoI. c, M1tpatlenten, 
M.ItIi ~ und pistlldwt SchW'i!stem _ . 

Wie wird die lCr.nkensalbulIj aespendet. l 

DIt rtltr der Kr.nken<a~ btst .. flt Im 
_Ulclltn In der Salbung doer Stirn und cIer 
Hinde de'I Kri nken. D~btl :.pr\dot doer PrIest .... : 
~Durc" dlrH Ml/lje SolbtJ", MI, .. dir der Hf'rr In 
HIIIO!'fI1 reichen Erboo" ... n, .... u..;,.. dir M I mll 
M t KfOfl des Hell/gm ~Iurs . . JomnI. DH Hf'rt, 
M r die""'" ~ bcff~'I , , .. Ir .. dich. In ... 1 ...... 
GIIIIdot f lchlf .... dk" oul. - Anten •• 

Au:1üMlclwtre 1n10mw0tlonen kIir.-... S~ Im 
Kattdllsmus der KatholfKhen KIrdwt lt\tn: (.I . 
AbKhnIII , I.Kaplt"' , Artikel 5) 
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